
Über die perspekti­
vische Entwicklung 
von 28 Gemeinden 
des Bezirkes Neu­
brandenburg bera­
ten Bürgermeister, 
Abgeordnete und 
Architekten des Bü­
ros für Städte- und 
Dorfplanung. Viele 
kluge Ideen fließen 
in eine Konzeption, 
die das Werden und 
Wachsen dieser Ge­
meinden weit vor­
ausschauend um­
reißt.
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sich aus der Verschärfung der ideologischen Auseinandersetzung zwischen 
Sozialismus und Imperialismus für die praktische Arbeit ergeben.
Wenn es sich auch um Kommunalwahlen handelt, so werden doch viele 
Grundfragen und Zusammenhänge unserer Innen- und Außenpolitik zu beant­
worten sein. Das ist gut so, gilt es doch, bei den Bürgern das Verständnis für 
die Dialektik von Innen- und Außenpolitik zu vertiefen, die oft komplizierten 
und teils auch widersprüchlich erscheinenden Tagesvorgänge selbständig und 
richtig in die großen Zusammenhänge der weltweiten Klassenauseinanderset­
zung einzuordnen. Daraus erwächst und erstarkt Vertrauen zur Partei und 
Regierung, daraus resultieren Standhaftigkeit und Klassenstandpunkt als 
unabdingbare Voraussetzungen, daß „die DDR unter x-beliebigen Bedingungen 
auch weiterhin ihre Aufgaben entsprechend den Beschlüssen des IX. Partei­
tages erfolgreich löst“.
Das verlangt eine gründliche Vorbereitung der politischen Massenarbeit in allen 
Parteiorganisationen und unter ihrer Führung. Auf die Grundfragen, die alle 
Genossen kennen und beherrschen müssen, hat die 9. Tagung des ZK der SED, 
vor allem aber das Schlußwort des Generalsekretärs des ZK, Genossen Erich 
Honecker, überzeugende Antworten gegeben. In der ideologischen Auseinan­
dersetzung zwischen Sozialismus und Imperialismus spielen die Fragen des 
Staates, der Demokratie und des Rechts eine wichtige Rolle. Warum?

Der Staat — das ist die Frage nach der Macht. Die Macht ist das allererste. Ohne Der Staat — das
die Macht hätte die Arbeiterklasse mit ihren Verbündeten die Produktions- ist die Frage 
mittel nicht in Volkseigentum überführen, hätte sie den Sozialismus in der DDR der Macht
nicht schaffen und verteidigen können. Die gesicherte starke Macht der 
Arbeiterklasse und aller Werktätigen ist die entscheidende Grundlage für die 
Erfüllung der Aufgaben des Programms der Partei, für die Erfüllung der 
Hauptaufgabe zum Wohle des ganzen Volkes.
Unseren Staat der Arbeiter und Bauern als einer Form der Diktatur des 
Proletariats, der die Interessen des ganzen Volkes vertritt, allseitig weiter zu 
festigen und die Autorität und Wirksamkeit der Volksvertretungen und ihrer 
Organe zu erhöhen, das gehört zur Verantwortung aller Grundorganisationen 
der Partei und jedes einzelnen Mitgliedes. Durch ihr Wirken, zusammen mit den
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